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3.640m²
Vorfreude

Mehr Platz, einen Fahrstuhl oder einen Balkon? Die
WGG erfüllt Ihnen mit ihren aktuellen Wohnungsangeboten
fast jeden Wunsch. Einfach die neue Online-Suche
nutzen und überraschen lassen auf:

wgg-guestrow.de
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Bekanntmachungen der Barlachstadt Güstrow

Aus dem Beschlussprotokoll
der Sitzung der Stadtvertretung am 20.10.2016

Öffentlicher Teil:

Beschluss Nr.: VI/0448/16
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow wählt in ihrer Sit-
zung am 20.10.2016 Herrn Andreas Ohm zum Präsidenten der
Stadtvertretung Güstrow.

Beschluss Nr.: VI/0449/16
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer
Sitzung am 20.10.2016 folgende Änderung in der Besetzung des
Hauptausschusses:
Mitglied alt: Andreas Ohm
Mitglied neu: Heiko Karmoll
Stellvertreter weiterhin: Torsten Renz
Mitglied weiterhin: Dr. Gerd-Peter Bartsch
Stellvertreter neu: Andreas Ohm

Beschluss Nr.: VI/0450/16
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer
Sitzung am 20.10.2016 folgende Änderung in der Besetzung des
Finanzausschusses:
Mitglied alt: Heiko Karmoll
Mitglied neu: Wilfried Minich
Stellvertreter weiterhin: Mathias Puschik

Beschluss Nr.: VI/0451/16
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer
Sitzung am 20.10.2016 folgende Änderung in der Besetzung des
Betriebsausschusses:
Mitglied alt: Heiko Karmoll
Mitglied neu: Torsten Renz
Stellvertreter weiterhin: Dr. Gerd-Peter Bartsch
Mitglied alt: Martin Biemann
Mitglied neu: Jens Hamann
Stellvertreter weiterhin: Christian Schumacher

Beschluss Nr.: VI/0452/16
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer
Sitzung am 20.10.2016 folgende Änderung in der Besetzung des
Aufsichtsrates der Stadtwerke Güstrow GmbH:
Mitglied alt: Heiko Karmoll
Mitglied neu: Torsten Renz

Sitzungstermine

08.12.2016, 18:00 Uhr - Stadtvertretung
26.01.2017, 18:00 Uhr - Hauptausschuss

Einladung und Tagesordnung werden eine Woche vor dem

Sitzungstermin durch Veröffentlichung auf der Homepage

der Barlachstadt unter www.guestrow.de - im Ratsinforma-

tionssystem - öffentlich bekannt gegeben.

Beschluss Nr.: VI/0408/16
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer
Sitzung am 20.10.2016:
Die Barlachstadt Güstrow richtet öffentliche WLAN Hotspots am
Rathaus und an der Güstrow-Information ein. Der Bürgermeister
wird beauftragt, Angebote einzuholen, um einen öffentlichen Hot-
spot einzurichten, der es erlaubt, das Internet eine Stunde oder
ggf. länger kostenfrei nutzen zu können.
Als Startseite soll die Seite des „Tourismusportals Barlachstadt
Güstrow“ dienen, um diese gleichzeitig weiter zu promoten.

Beschluss Nr.: VI/0410/16
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer
Sitzung am 20.10.2016:
Die Verwaltung wird beauftragt, bis zur Sitzung der Stadtver-
tretung im Dezember 2016 die Voraussetzungen zu prüfen und
zu benennen, dass neben dem Baugebiet Pfahlweg (Inselsee-
blick) der Firma Geltmeier ein vergleichbares Baugebiet auf
den Flächen im städtischen Eigentum (u. a. Flurstück 15/1 der
Flur 49) entstehen kann.
a) In die Prüfung ist einzubeziehen, dass das Gebiet öffentlich
für Investoren zum Kauf ausgeschrieben wird zwecks Er-
schließung und Vermarktung.

b) Ebenso ist in die Prüfung einzubeziehen, dass die Erschlie-
ßung und Vermarktung der WGG/GiG in Kooperation mit
SWG/SAB übertragen wird.

Beschluss Nr.: VI/0425/16
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow bestätigt gemäß
§ 28 Abs. 1 der EigVO M-V in ihrer Sitzung vom 20.10.2016 den
Jahresabschluss des Städtischen Abwasserbetriebes Güstrow
für das Jahr 2015 und beschließt:
1. das Jahresergebnis 2015 mit einem Gewinn in Höhe von

717.502,99 € festzustellen,
2. den Jahresgewinn in Höhe von 717.502,99 € in die Gewinn-

rücklagen einzustellen.

Beschluss Nr.: VI/0426/16
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow bestätigt gemäß
§ 28 Abs. 2 der EigVO M-V in ihrer Sitzung vom 20.10.2016 den
Jahresabschluss des Städtischen Abwasserbetriebes Güstrow
für das Jahr 2015 und beschließt der Betriebsleitung für das Jahr
2015 Entlastung zu erteilen.

Beschluss Nr.: VI/0424/16
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow nimmt in ihrer
Sitzung am 20.10.2016 den vorliegenden Endbericht zur Fort-
schreibung des Einzelhandelsfachplanes der Barlachstadt Güst-
row als Grundlage und fachlich fundierte Hilfe bei Entscheidun-
gen den Einzelhandelsstandort Güstrow betreffend zur Kenntnis.

Beschluss Nr.: VI/0368/16
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ih-
rer Sitzung am 20.10.2016, dass im öffentlichen Verkehrsraum -
Bürgersteig - vor dem Haus Domstraße 14 zwei Stolpersteine im
Gedenken an die Opfer des Nationalsozialismus verlegt werden.
Die Barlachstadt übernimmt die Patenschaft für die Verlegung.
Der Bürgermeister wird beauftragt, die notwendigen Voraus-
setzungen hierfür zu schaffen.

Beschluss Nr.: VI/0382/16
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer
Sitzung am 20.10.2016 den Bürgermeister zu beauftragen, mit
dem Güstrower Sportclub 09 die Bedingungen zu verhandeln,
unter welchen dieser bereit ist, künftig auf die Nutzung des Sport-
platzes am Fischerweg (Flur 43 Flurstück 40/2) zu verzichten.
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Gesprächstermine
mit dem Präsidenten

Der Präsident der Stadtvertretung Güstrow,

Herr Andreas Ohm, steht Ihnen für Fragen

und Anliegen gern zur Verfügung.

Vereinbaren Sie bitte einen Gesprächstermin unter

Telefon 769-114 oder -116 im Büro der Stadtvertretung!

Die Fläche des Sportplatzes am Fischerweg soll im Falle einer
Einigung mit dem GSC als Baugebiet für die Bebauung mit Ein-
familien- und Doppelhäusern hergerichtet werden.
Das Ergebnis der Verhandlungen mit dem GSC wird der Stadt-
vertretung zur Abstimmung vorgelegt.

Beschluss Nr.: VI/0402/16
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer
Sitzung am 20.10.2016
1. Korrektur der Plangebietsgrenzen durch Herausnahme ei-

nes 5 Meter breiten Streifens im Westen des Plangebietes,
2. von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3

Abs. 1 und § 4 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) abzusehen
(§ 13 a Abs. 2 Nr. 1 i. V. m. § 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB),

3. den Entwurf des Bebauungsplans Nr. 89 „Krakower
Chaussee“ Teil A - Planzeichnung. Der Entwurf des Teils B -
Begründung wird gebilligt. den Entwurf des Bebauungsplans
Nr. 89 „Krakower Chaussee“ mit der Begründung nach § 3
Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen und die beteiligten Trä-
ger öffentlicher Belange von der Auslegung zu benachrich-
tigen. Ort und Dauer der Auslegung sowie Angaben dazu,
welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar
sind, sind mindestens eine Woche vorher ortsüblich bekannt
zu machen. Es ist darauf hinzuweisen, dass Stellungnah-
men während der Auslegungsfrist abgegeben werden kön-
nen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen
bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unbe-
rücksichtigt bleiben können und ein Antrag nach § 47 der
Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) unzulässig ist, soweit
mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom
Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspä-
tet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht
werden können.

4. gemäß § 4Abs. 2 BauGB die Stellungnahmen der Behörden
und sonstigen Träger öffentlicher Belange, deren Aufgaben-
bereich durch die Planung berührt werden kann, zu dem
Planentwurf und zu dem Begründungsentwurf einzuholen.

Beschluss Nr.: VI/0404/16
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer
Sitzung am 20.10.2016 den jährlichen Betriebskostenzuschuss
an den Güstrower Sportclub 09 (GSC 09) entsprechend dem
Pachtvertrag für das Jahnstadion ab 2017 für weitere fünf Jahre
zur Verfügung zu stellen. Die letzte Zahlung erfolgt zum 31.03.
2021.
Die Höhe des jährlichen Zuschusses beträgt 57.500,00 €.
Durch den GSC 09 ist jährlich bis zum 28.02. des Folgejahres
ein Verwendungsnachweis inklusive lückenloser Auflistung aller
Erträge und Aufwendungen für das Jahnstadion zu erstellen und
einzureichen. Es sind Kopien aller Rechnungen mit dem Ver-
wendungsnachweis einzureichen, um eine umfassende Prüfung
zu ermöglichen. Sollte die Prüfung ergeben, dass die Betriebs-
kosten den Betrag in Höhe von 57.500,00 € im Vorjahr überstie-
gen haben, bezuschusst die Barlachstadt Güstrow den GSC 09
mit 50 % der überstiegenen Kosten bis zu einer Höhe von maxi-
mal 60.000,00 €. Sollte die Prüfung ergeben, dass die Betriebs-
kosten einen Betrag in Höhe von 55.000,00 € im Vorjahr nicht
erreicht haben, so ist die Differenz zur Hälfte an die Barlachstadt
Güstrow bis zum 30.04. des Folgejahres zu erstatten. Die andere
Hälfte kann vom GSC 09 eigenverantwortlich verwendet werden.
Betriebskosten zwischen 55.000,00 € und 57.500,00 € müssen
nicht an die Barlachstadt Güstrow zurückgezahlt werden und
können vom GSC 09 eigenverantwortlich für das Jahnstadion
verwendet werden. Durch diese Verfahrensweise wird für den
Verein ein Anreiz zum sparsamen und wirtschaftlichen Umgang
mit dem Zuschuss geschaffen.

Beschluss Nr.: VI/0407/16
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer
Sitzung am 20.10.2016 den als Anlage beigefügten städtebau-
lichen Vertrag zum Bebauungsplan Nr. 89 - Krakower Chaussee.

Beschluss Nr.: VI/0422/16
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer
Sitzung am 20.10.2016 gemäß § 2Abs. 1 BauGB die Aufstellung
des Bebauungsplans Nr. 87 - Glasewitzer Chaussee/Röver-
tannen. Das Plangebiet ergibt sich aus dem Übersichtsplan (An-
lage 1), der Bestandteil dieses Beschlusses ist. Ziel der Planung
ist die geordnete städtebauliche Entwicklung eines Gewerbe-
und Industriegebietes gemäß §§ 8 und 9 der Baunutzungsver-
ordnung (BauNVO).

Gebietsabgrenzung: Auszug aus der Stadtgrundkarte der
Barlachstadt Güstrow

Nichtöffentlicher Teil:

Beschluss Nr.: VI/0416/16
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer
Sitzung 20.10.2016 den Abschluss des Nutzungsvertrages zwi-
schen der Barlachstadt Güstrow und dem Segelverein „Einheit“
Güstrow e. V. Abteilung Segeln.

Beschluss Nr.: VI/0431/16
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt auf
ihrer Sitzung am 20.10.2016 den Verkauf des Grundstücks Ge-
markung Güstrow, Flur 10, Flurstück 134/48 in einer Größe von
4.405 m² an den Antragsteller.

Beschluss Nr.: VI/0436/16
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow genehmigt in ihrer
Sitzung am 20.10.2016 die Eilentscheidung des Bürgermeisters
zur Umschuldung des bestehenden Kommunalkredits.

Beschluss Nr.: VI/0391/16
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow erklärt ihre Zu-
stimmung in ihrer Sitzung am 20.10.2016 zu dem beigefügten
Vertrag zur Übernahme von Anlagen der Niederschlagswasser-
beseitigung.
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Öffentlichen Auslegung
des Entwurfs des Bebauungsplans Nr. 89

„Krakower Chaussee“
im beschleunigten Verfahren

gemäß § 13a BauGB

Der von der Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow in ihrer
Sitzung am 20.10.2016 gebilligte und zur Auslegung bestimmte
Entwurf des Bebauungsplans Nr. 89 „Krakower Chaussee“ und der
Entwurf der Begründung hängen in der Zeit vom 12.12.2016
bis 13.01.2017 im Flur des Stadtentwicklungsamtes 4. OG,
Baustraße 33 von
Montag: von 9.00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Dienstag: von 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag: von 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr
Freitag: von 9:00 - 12:00 Uhr
zu jedermanns Einsicht gemäß § 3 Abs. 2 BauGB aus. Zusätz-
lich können telefonisch Termine vereinbart werden.
Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellung-
nahmen zum Entwurf schriftlich oder während der Dienst-
stunden zur Niederschrift vorgebracht werden. Nicht fristgerecht
abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung
über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.
Für den Bebauungsplan Nr. 89 „Krakower Chaussee“ gelten
die Vorschriften des § 13a BauGB (beschleunigtes Verfah-
ren). Im Beschleunigten Verfahren gelten die Vorschriften des
vereinfachten Verfahrens nach § 13 Abs. 2 und 3 Satz 1 ent-
sprechend.
Gemäß § 13 Abs. 3 BauGB wird im vereinfachten Verfahren
von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Um-
weltbericht nach § 2a BauGB und von der Angabe nach § 3
Abs. 2 Satz 2, welche Arten umweltbezogener Informationen
verfügbar sind, abgesehen; § 4c (Überwachung) ist nicht anzu-
wenden.
Gemäß § 13 Abs. 2 BauGB wird von der frühzeitigen Bürger-
beteiligung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB abgesehen.
Die Öffentlichkeitsbeteiligung wird im Rahmen der öffentlichen
Auslegung gemäß § 13 Abs. 2 Satz 2 BauGB durchgeführt.
Die Aufforderung der im Aufstellungsverfahren berührten Be-
hörden und Träger öffentlicher Belange zur Abgabe einer
Stellungnahme wird gemäß § 13 Abs. 2 Satz 3 BauGB durch-
geführt.
Der Bebauungsplan wird aus dem Flächennutzungsplan gemäß
§ 8 Abs. 2 Satz 1 BauGB entwickelt.

Güstrow, 21.11.2016 Der Bürgermeister

Übersichtsplan: Lage- und Höhenplan - Betrieb für Bau und
Liegenschaften M-V GB NB, Dezernat SM1 - Stand 06.2015,
Höhenbezug HN 76, Lagebezug S 42/83 (3°)

Sprechstunde des Bürgermeisters

Dienstag, 20. Dezember 2016
Dienstag, 17. Januar 2017

jeweils von 16:00 bis 18:00 Uhr

Eine Anmeldung im Vorzimmer des Bürgermeisters
bei Frau Bartock, Telefon 769-101, erleichtert uns
die Planung und erspart Ihnen Wartezeiten.

Darüber hinaus können Sie auch außerhalb der
Bürgersprechstunde einen Termin vereinbaren.

Wahl der Stadtvertretung
der Barlachstadt Güstrow am 25. Mai 2014

Sitzübergang

Zu den Kommunalwahlen vom 25. Mai 2014 in der Barlach-
stadt Güstrow habe ich nach § 46 LKWG M-V die Feststellung
getroffen, dass im Wahlbereich 2 in Folge des Verlustes des
Sitzes durch Mandatsverzicht von

Herrn Stephan Murr
Lange Stege 48
18273 Güstrow

dessen Sitz in der Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow mit
Wirkung vom 06.11.2016 auf

Herrn Thoralf Stindl
Lösnitzgrund 2
18273 Güstrow

übergegangen ist.

Gegen die Feststellung des Sitzüberganges können nach § 46
Abs. 4 i. V. m. § 35 LKWG M-V alle Wahlberechtigten der
Barlachstadt Güstrow sowie die Rechtsaufsichtsbehörde Ein-
spruch erheben.
Der Einspruch ist innerhalb von zwei Wochen nach Bekannt-
gabe der Feststellung schriftlich oder zur Niederschrift bei der
Barlachstadt Güstrow, Gemeindewahlleiterin, Markt 1, 18273
Güstrow unter Angabe der Gründe zu erheben.

Güstrow, 08.11.2016

Prüfer
Gemeindewahlleiterin

Die nächste Ausgabe des

Güstrower Stadtanzeigers
erscheint am 1. Februar 2017.

Redaktionsschluss ist der 12. Januar 2017.
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Die Barlachstadt im Internet:

www.guestrow.de

Stellenausschreibungen

Die Barlachstadt Güstrow bietet

• zum 01.09.2017 einen Ausbildungsplatz
zur/zum Verwaltungsfachangestellten

Voraussetzung: mittlere Reife
Interesse am Umgang mit
Rechtsvorschriften

Ausbildungsdauer: drei Jahre

• zum 01.10.2017 einen dualen Studienplatz
zum Bachelor of Laws – Öffentliche Verwaltung

Voraussetzung: Höchstalter 34 Jahre,
Schwerbehinderte und
ihnen gleichgestellte Menschen 37 Jahre
Fachhochschulreife
oder allgemeine Hochschulreife
Interesse an komplexen Rechtsvorschriften
Erfüllung der gesetzlichen Voraussetzungen
für die Ernennung zur Beamtin/zum Beamten

Studiendauer: drei Jahre

Die Zuschlagserteilung für einen dualen Studienplatz ist bei ent-
sprechendem Abschluss des Studiums an eine dreijährige Be-
schäftigung bei der Barlachstadt Güstrow gebunden.
Bewerbungen per E-Mail sind ausdrücklich erwünscht. Bei
schriftlicher Bewerbung reichen Sie Ihre Unterlagen bitte ohne
Mappe, Folien oder Ähnliches ein.
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
mit Lebenslauf und Kopie des Zeugnisses 2015/2016 bzw. des
Schulabgangszeugnisses bis zum 23.12.2016 an folgende E-
Mail-Adresse personalabteilung@guestrow.de alternativ an die
Anschrift Barlachstadt Güstrow, Stadtamt, Markt 1, 18273 Gü-
strow mit dem Vermerk „Bewerbung“ auf dem Kuvert.
Bewerbungen von Menschen mit Behinderung werden bei glei-
cher Eignung vorrangig berücksichtigt.
Es können nur vollständig eingereichte Bewerbungen in das
Verfahren einbezogen werden.
Bewerbungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.

Schuldt

Die Stadtwerke Güstrow GmbH ist als Tochtergesellschaft der
Barlachstadt Güstrow Eigentümerin der OASE Güstrow GmbH,
die das Freizeit- und Erholungsbad „OASE Güstrow“ betreibt.
Im Rahmen der Umsetzung des Zukunftskonzeptes zur Neu-
ausrichtung der OASE Güstrow ist beabsichtigt, das Freizeit-
und Erholungsbad zu sanieren, um die Attraktivität eines der
schönsten und beliebtesten Freizeitbäder in M-V als auch den
wirtschaftlichen Betrieb des Bades dauerhaft zu sichern.

Die Stadtwerke Güstrow GmbH sucht zum nächstmöglichen
Termin eine/n verantwortliche/n Mitarbeiter/in in Vollzeit als

Geschäftsführer/in

für die OASE Güstrow GmbH.

Ihre Aufgaben sind in enger Abstimmung mit der Betriebs-
leitung:

• Aktive Mitwirkung an der strategischen Weiterentwicklung
der Badewelt und der Umsetzung der geplanten Investi-
tionsmaßnahmen

• Verantwortung für das Geschäft der Gesellschaft mit ihren
kommunal-rechtlichen Besonderheiten

• Umsetzung der Unternehmens- und Marketingziele
• Ergebnisorientierte Führung der Oase Güstrow unter Ein-

haltung des erstellten Wirtschaftsplanes
• Budgetplanung und -überwachung, stetige Berichterstat-

tung gegenüber dem Gesellschafter
• Führung eines engagierten Mitarbeiterteams
• Zusammenarbeit mit Vertretern und Mitarbeitern der Ver-

waltung, Vereinen, Schulen und Medien
• Aktive Mitgestaltung der touristischen Entwicklung der

Barlachstadt Güstrow

Wir erwarten:

• Fachkompetenz und Führungserfahrung in einer vergleich-
baren Position und Aufgabe

• Selbständiges und verantwortungsbewusstes Handeln
• Zuverlässigkeit, Belastbarkeit und ein hohes Maß an Flexi-

bilität und Engagement
• Fähigkeit zur sach- und personenbezogenen Kommunika-

tion, Kundenorientierung und Servicebewusstsein
• Erfahrung in der Kostenstellen- und Kostenträgerrechnung
• Erfahrung in der Projektsteuerung
• Teamfähigkeit, soziale Kompetenz, Organisationstalent
• Mobilität (Führerscheinklasse B)

Wir bieten:

• Eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einer städtischen Ge-
sellschaft

• Die Möglichkeit, Akzente zu setzen, aktiv und engagiert die
Neugestaltung der „Oase Güstrow“ voranzutreiben

• Eine Chance für Sie, sich beruflich weiterzuentwickeln und
eine verantwortungsvolle Position zu übernehmen

Richten Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf,
Zeugnisse, fachliche Nachweise und Beurteilungen) mit Ihren
Gehaltsvorstellungen bis spätestens 31.12.2016 an:

Barlachstadt Güstrow
Abteilung für Personal und Organisation
Markt 1
18273 Güstrow

Bewerbungskosten können nicht erstattet werden.
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Bekanntmachung

der Wohnungsgesellschaft Güstrow (WGG)
Gesellschaft mit beschränkter Haftung

nach § 73 KV M-V
i. V. m. § 14 Kommunalprüfgesetz

Jahresabschluss 2015

1. Die Gesellschafterversammlung hat in ihrer Sitzung am
03.08.2016 den Jahresabschluss des Geschäftsjahres
2015 festgestellt.

2. Die Prüfung des Jahresabschlusses der Wohnungs-
gesellschaft Güstrow (WGG) Gesellschaft mit beschränkter
Haftung wurde von der DOMUS AG, Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft, Steuerberatungsgesellschaft, Zweignieder-
lassung Schwerin, durchgeführt. Die Wirtschaftsprüfer
erteilten mit Datum vom 3. Juni 2016 folgenden uneinge-
schränkten Bestätigungsvermerk:
„Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz,
Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang - unter Ein-
beziehung der Buchführung und den Lagebericht der Woh-
nungsgesellschaft Güstrow (WGG) Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung, Güstrow, für das Geschäftsjahr vom
1. Januar bis 31. Dezember 2015 geprüft. Die Buchführung
und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht
nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften
und den ergänzenden Bestimmungen des Gesellschafts-
vertrages liegen in der Verantwortung der gesetzlichen
Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der
Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Be-
urteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung
der Buchführung und über den Lagebericht abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317
HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschafts-
prüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ord-
nungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach
ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Un-
richtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung
des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch
den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Fi-
nanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hin-
reichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung
der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die
Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und recht-
liche Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen über
mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung
werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen
internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben
in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht über-
wiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prü-
fung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzie-
rungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der
gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der Gesamt-
darstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes.

Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hin-
reichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung
gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss
den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden Be-
stimmungen des Gesellschaftsvertrags und vermittelt unter
Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung
ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesell-
schaft. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahres-
abschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von
der Lage der Gesellschaft und stellt die Chancen und Ri-
siken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.“

3. Die Gesellschafterversammlung hat in ihrer Sitzung am
03.08.2016 beschlossen, den Jahresüberschuss in Höhe
von 750.863,33 € mit dem Gewinnvortrag in Höhe von
41.632,71 € zusammenzufassen, vom Bilanzgewinn in
Höhe von 792.496,04 € eine Gewinnausschüttung an den
Gesellschafter in Höhe von 250.000,00 € vorzunehmen,
einen Betrag in Höhe von 500.000,00 € in die anderen
Gewinnrücklagen einzustellen und den verbleibenden
Bilanzgewinn in Höhe von 42.496,04 € auf neue Rechnung
vorzutragen.

4. Der Jahresabschluss, der Anhang und der Lagebericht
liegen vom 1. bis 8. Dezember 2016 im Bürgerbüro,
Markt 1 öffentlich aus.

Güstrow, 11.11.2016

Schmidt
Geschäftsführer

Bekanntmachungen

Bekanntmachung

des Planungsverbandes Region Rostock
vom November 2016

Die 35. Sitzung der Verbandsversammlung des Planungs-
verbandes Region Rostock findet am 15.12.2016 um
17:00 Uhr im Kreistagssaal des Landkreises Rostock, Am
Wall 3 - 5, 18273 Güstrow statt.
Informationen zur Tagesordnung entnehmen Sie bitte ab
2 Wochen vor der Sitzung der Internetseite des Planungs-
verbandes Region Rostock unter: http://www.planungsver-
band-rostock.de/ in der Rubrik Aktuelles > Sitzungstermine.

gez. Roland Methling
Verbandsvorsitzender

Der Güstrower Stadtanzeiger -
eine Zeitung der Stadt

für ihre Bürgerinnen und Bürger
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Bekanntmachung

der GIG Güstrower Immobilien- und
Gebäudemanagement Gesellschaft

mit beschränkter Haftung nach § 73 KV M-V
i. V. m. § 14 Kommunalprüfgesetz

Jahresabschluss 2015

1. Die Gesellschafterversammlung hat in ihrer Sitzung am
03.08.2016 den Jahresabschluss des Geschäftsjahres
2015 festgestellt.

2. Die Prüfung des Jahresabschlusses der GIG Güstrower
Immobilien- und Gebäudemanagement Gesellschaft mit
beschränkter Haftung wurde von der DOMUS AG, Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft, Steuerberatungsgesellschaft
Niederlassung Schwerin durchgeführt. Der Wirtschafts-
prüfer erteilte mit Datum vom 24. Mai 2016 den folgenden
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk:
„Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz,
Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang - unter Ein-
beziehung der Buchführung und den Lagebericht der GIG
Güstrower Immobilien- und Gebäudemanagement Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung, Güstrow, für das Ge-
schäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2015 geprüft.
Durch § 13 KPG M-V wurde der Prüfungsgegenstand
erweitert. Die Prüfung erstreckt sich daher auch auf die
wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft i. S. v. § 53
Abs. 1 Nr. 2 HGrG. Die Buchführung und die Aufstellung
von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deut-
schen handelsrechtlichen Vorschriften und ergänzenden
landesrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Be-
stimmungen des Gesellschaftsvertrags und die wirtschaft-
lichen Verhältnisse der Gesellschaft liegen in der Ver-
antwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft.
Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns
durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahres-
abschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über
den Lagebericht sowie über die wirtschaftlichen Verhält-
nisse der Gesellschaft abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317
HGB und § 13 Abs. 3 KPG M-V unter Beachtung der vom
Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deut-
schen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung
vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und
durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die
sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss
unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buch-
führung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich aus-
wirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden und
dass mit hinreichender Sicherheit beurteilt werden kann,
ob die wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft An-
lass zu Beanstandungen geben. Bei der Festlegung der
Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die
Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und recht-
liche Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen über
mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung
werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen
internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die An-
gaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht
überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die
Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilan-

zierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen
der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft sowie die Wür-
digung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und
des Lageberichts. Die Prüfung der wirtschaftlichen Ver-
hältnisse haben wir darüber hinaus entsprechend den vom
IDW festgestellten Grundsätzen zur Prüfung der Ordnungs-
mäßigkeit der Geschäftsführung und der wirtschaftlichen
Verhältnisse gemäß § 53 HGrG vorgenommen. Wir sind
der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend
sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung
gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss
den deutschen handelsrechtlichen und den ergänzenden
landesrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Be-
stimmungen des Gesellschaftsvertrages und vermittelt
unter Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen ent-
sprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage
der Gesellschaft. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem
Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild
von der Lage der Gesellschaft und stellt die Chancen und
Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.
Die wirtschaftlichen Verhältnisse geben nach unserer Be-
urteilung keinen Anlass zu wesentlichen Beanstandungen.“

3. Der Landesrechnungshof erteilte mit Datum vom 10. No-
vember 2016 nach eingeschränkter Prüfung die Freigabe
des Prüfungsberichtes der DOMUS AG, Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft, Steuerberatungsgesellschaft Nieder-
lassung Schwerin.

4. Gemäß Beherrschungs- und Ergebnisabführungsvertrag
ist das Jahresergebnis des Geschäftsjahres 2015 vor Er-
gebnisabführung in Höhe von 49.351,30 € an den Ge-
sellschafter, die Wohnungsgesellschaft Güstrow (WGG)
GmbH, abzuführen.

5. Der Jahresabschluss, der Anhang und der Lagebericht
liegen vom 1. bis 8. Dezember 2016 im Bürgerbüro,
Markt 1 öffentlich aus.

Güstrow, 11.11.2016

Schmidt
Geschäftsführer

Bekanntmachung

des Jahresabschlusses 2015
der Natur- und Umweltpark Güstrow gGmbH

Die Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2015 der
Natur- und Umweltpark Güstrow gGmbH erfolgt ent-
sprechend § 11 der Hauptsatzung der durch Veröffent-
lichung im Internet auf der Homepage der Barlachstadt
Güstrow unter der Adresse www.guestrow.de. Der Jahres-
abschluss liegt vom 13. bis 28.12.2016 zur Einsichtnahme
im Bürgerbüro der Barlachstadt Güstrow, Markt 1, aus.

Öffnungszeiten des Bürgerbüros

Montag 08:00 - 12:30 Uhr
Dienstag 08:00 - 12:30 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 12:30 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:30 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:30 Uhr



Seite 8 Güstrower Stadtanzeiger Jahrgang 26 - Nr. 8 Ausgabe Dezember 2016/Januar 2017

Der Landkreis Rostock informiert:

Bessere Unterstützung
für Demenzkranke

gestartet

Die Versorgung und Pflege demenzkranker Menschen im Land-
kreis Rostock wird deutlich verbessert. Dafür hat die neue Ver-
sorgungsmanagerin ihre Tätigkeit aufgenommen. Sie erarbeitet
mit Expertenunterstützung individuelle Hilfepläne für Demenz-
kranke. Die Pflegestützpunkte in Güstrow und Bad Doberan
sowie 260 Hausärzte in der Region können Betroffene an die
Versorgungsmanagerin vermitteln.
Die Versorgungsmanagerin für Demenzkranke arbeitet jetzt in
der Region Rostock. Sie besucht die Betroffenen auf Wunsch
zu Hause und erfasst deren Lebens- und Versorgungssituation.
Sie protokolliert beispielsweise die gesundheitlichen Beschwer-
den, die Medikation und die Häufigkeit von Arztbesuchen. Die
Versorgung durch ambulante Pflegedienste oder die Bela-
stung der Angehörigen werden ebenso detailliert erfasst. Im
Anschluss wird daraus der maßgeschneiderte Behandlungs-
und Versorgungsplan. Dieser individuelle Plan wird mit Neuro-
logen, Psychologen, Apothekern und Pflegewissenschaftlern
besprochen und abschließend an den behandelten Hausarzt
weitergeleitet. Der Hausarzt prüft die Vorschläge und ent-
scheidet, welche Maßnahmen tatsächlich eingeleitet und in Zu-
sammenarbeit mit der Versorgungsmanagerin umgesetzt wer-
den.
Das neue Angebot soll die Versorgung Demenzerkrankter auf
ärztlicher, pflegerischer, medikamentöser, psychosozialer und
sozialrechtlicher Ebene verbessern. Frühe und wirksame Hil-
fen in der Region können damit sichergestellt und ein möglichst
lang selbstbestimmtes Leben ermöglicht werden. Das entspricht
dem Wunsch vieler an Demenz erkrankter Menschen und ihrer
Angehörigen.
Die Pflegestützpunkte in Güstrow und Bad Doberan sowie
260 Hausärzte in der Region können Betroffene an die Ver-
sorgungsmanagerin vermitteln.

Wechsel in der Leitung
des Schulverwaltungs- und Sozialamtes

der Barlachstadt Güstrow

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Leserinnen und Leser des Güstrower Stadtanzeigers,

mein Name ist Mandy Mater,
ich bin 36 Jahre alt und Mutter
von zwei Kindern. Seit dem
1. November 2016 bin ich als
Amtsleiterin des Schulver-
waltungs- und Sozialamtes
der Barlachstadt Güstrow ein-
gesetzt.
Die bisherige Amtsleiterin,
Frau Gisela Karmann, ist zum
31.10.2016 ausgeschieden
und in den Ruhestand ge-
treten.
Ich habe nach dem Abitur im
Jahre 1998 bei der Barlach-
stadt Güstrow ein Studium
zur Diplomverwaltungswirtin
begonnen und im September
2001 erfolgreich abgeschlos-
sen. Im Anschluss war ich in
der Verwaltung auf verschie-
denen Stellen in der Abteilung
Bauverwaltung des Stadtent-
wicklungsamtes eingesetzt.
Seit 2012 war ich in der Ge-
schäftsbuchhaltung des Käm-

mereiamtes tätig, zum einen als Bilanzbuchhalterin und zum
anderen als Sachbearbeiterin für das städtebauliche Sonder-
vermögen. Berufsbegleitend habe ich eine Weiterbildung
zur Bilanzbuchhalterin absolviert. Mit Beschluss des Haupt-
ausschusses am 28.04.2016 habe ich den Zuschlag für die
ausgeschriebene Stelle der Amtsleiterin des Schulverwaltungs-
und Sozialamtes erhalten, auf die ich mich beworben habe.
Bis zum Ausscheiden von Frau Karmann wurde mir ermöglicht,
Einblick in wichtige Sachverhalte zu nehmen oder auch Frau
Karmann in ihrer Arbeit zu begleiten. So habe ich im Vorfeld
Vereine und Einrichtungen kennengelernt und konnte weitere
Erfahrungen für das neue Arbeitsgebiet sammeln.
Ich freue mich sehr auf diese Herausforderung und das viel-
fältige Aufgabengebiet. Ich stehe Ihnen nunmehr als Ansprech-
partnerin für den Bereich Schulverwaltung und Soziales zur
Verfügung.

Mandy Mater

STÄDTISCHE GALERIE WOLLHALLE

Genusslesung
im Rahmen „Genüssliches Güstrow“

Am 3. Dezember 2016 um 15 Uhr findet in der Städtischen Ga-
lerie Wollhalle zum ersten Mal im Zusammenhang mit dem Pro-
jekt „Genüssliches Güstrow“ eine weihnachtliche Genusslesung
statt. Für Groß und Klein werden Märchen wie „Die Schöne und
das Biest“ von Behrend Böckmann auf Plattdeutsch gelesen.
Passend zur Kaffeezeit gibt es außerdem Kaffee, leckeren
Kuchen und Weihnachtgebäck.

Ort: Franz-Parr-Platz 9, Güstrow, Eintritt 3,50 €

Impressum
Erscheinungsweise: 8 x im Kalenderjahr, in den Monaten Februar, März, Mai, Juni, August, September, November und Dezember
Erscheinungstag: 1. Kalendertag des Monats
Bezugsbedingungen: verteilt an alle Haushalte der Barlachstadt Güstrow,

im übrigen Einzelerwerb (kostenlos), Abonnement gegen Erstattung der Versandkosten nur beim Herausgeber
Herausgeber: Stadtverwaltung Güstrow, Der Bürgermeister, Markt 1, 18273 Güstrow
Redaktion: Karin Bartock, Telefon 03843 769-101, karin.bartock@guestrow.de
Anzeigen, Druck, Verteilung: LINUS WITTICH Medien KG, Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, 039931 579-0
Bildnachweis: Titelbild: Barlachstadt Güstrow, S. 8: Daniel Stohl, S. 9: Stadtwerke Güstrow GmbH, S. 10: Chagi Leichtentritt,

Christine Jörss-Munzlinger
Auflage: 17.000 Exemplare
Alle Rechte liegen beim Herausgeber.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wie schnell die Zeit vergeht,
wird mir immer besonders bewusst,

wenn sich das Jahr dem Ende zuneigt.
Das Jahr 2017 steht schon vor der Tür.

Für die verbleibenden Tage
des alten Jahres wünsche ich Ihnen

eine schöne Advents- und Weihnachtszeit.
Kommen Sie gut ins neue Jahr und

bleiben Sie gesund .

Ihr Arne Schuldt
Bürgermeister

Der neue Kalender 2017
der Stadtwerke Güstrow ist da!

Unter dem Motto „Wasser. Leben. Technik.“ lichtete eine Foto-
grafin aus Lübeck die wassertechnischen Anlagen der Güstrower
Stadtwerke ab. Der Kalender, gewährt einen technischen Blick
hinter die Kulissen der Wassertechnik.
Interessierte können den Kalender im Kundenservicecenter der
Güstrower Stadtwerke, Am Berge 4 - 5, für 1,00 € erwerben.

Deckblatt des neuen Kalenders der Stadtwerke Güstrow

Der Erlös fließt in diesem Jahr zu 100 Prozent in eine ge-
meinsame Spende mit der Wohnungsgesellschaft Güstrow
für die Güstrower Tafel im Rahmen des 25-jährigen Be-
stehens beider Gesellschaften.

Besuch aus dem Rheinland in Güstrow

Vertreter kommunaler Gesellschaften der Partnerstadt Neuwied
besuchten während ihres Aufenthalts in der Barlachstadt die
Wohnungsgesellschaft Güstrow Gmbh und die Stadtwerke
Güstrow GmbH.
Am Dienstag, dem 25. Oktober 2016, erwarteten Jürgen
Schmidt, Geschäftsführer der Wohnungsgesellschaft Güstrow,
und Edgar Föniger, Geschäftsführer der Güstrower Stadtwerke
gemeinsam mit Bürgermeister Arne Schuldt Gäste aus der
rheinländischen Partnerstadt Neuwied.
Am Dienstagmorgen wurde die Delegation aus Neuwied in
den Räumlichkeiten der Güstrower Wohnungsgesellschaft em-
pfangen. Jürgen Schmidt lud zu einer Gesprächs- und Besichti-
gungsrunde ein und präsentierte den Gästen aktuelle Projekte,
welche attraktiven und modernen Wohnraum in Güstrow ent-
stehen lassen.
Anschließend führte Edgar Föniger die Besucher durch das
Verwaltungsgebäude der Stadtwerke Güstrow sowie in das
Heizkraftwerk „West 1“ am Sandberg. Die Anlage imponierte
den Gästen mit ihrer modernen Technik. Die Besichtigung des
Reinwasserbehälters im Anschluss war für die Vertreter aus
Neuwied ebenfalls von Interesse. Edgar Föniger verwies auf die
gute Trinkwasserqualität in Güstrow, welches an diesem Stand-
ort beispielsweise aus dem Wasserwerk in Langensee geliefert
wird.

Empfang der Gäste bei den Güstrower Stadtwerken

Die Städtepartnerschaft zwischen Güstrow und Neuwied be-
steht seit mehr als 25 Jahren. Die beteiligten Unternehmen
schätzen somit ein, dass trotz räumlicher Entfernung und unter-
schiedlicher Rahmenbedingungen dieser Erfahrungsaustausch
interessant war und zahlreiche Anregungen beinhaltete.

Redakt i ons s ch lu s s für d i e
Februar-Ausgabe

i s t der 12 . Januar 2017 .
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UWE JOHNSON - B I B L I O T HEK STÄDTISCHE GALERIE WOLLHALLE

„Verhängnisvoller Wandel“
Veranstaltung zum Gedenktag

an die Opfer des Nationalsozialismus

Der Historiker und Jour-
nalist Thomas Medicus
berichtet in einem Bilder-
vortrag über die schlei-
chende Transformierung
einer kleinstädtischen Ge-
sellschaft in "Täter" und
"Opfer" zwischen 1933 und
1945. Ein Thema, das in
der aktuellen politischen
Lage mahnen kann, in
der selbsternannte Wut-
bürger zunehmend anti-
demokratische Phrasen
wiederholen. Wie schlei-
chend gab eine Gesellschaft ihre Freiheiten auf, wie divi-
dierte sie sich in „Täter“ und „Opfer“, wie ging sie später
damit um?
Eine Kooperation mit dem Hamburger Institut für Sozial-
forschung und der Hamburger Edition.

Freitag 27. Januar 2017, 19:00 Uhr
Eintritt 5,00 €

Öffnungszeiten der Bibliothek

Montag, Dienstag,
Donnerstag, Freitag 10:00 - 18:00 Uhr

Mittwoch 10:00 - 14:00 Uhr
Oktober - April jeder 1. Samstag 10:00 - 13:00 Uhr

Kinderlesungen im WGG-Raum

Das Winterhalbjahr macht die ersten Samstage im Monat
wieder zu Lesesamstagen. Also: auf in die Bibliothek! Im
neuen Raum kann in schöner Atmosphäre den Geschich-
ten von unseren Lesepaten zu „Weihnachten“ und zu
„Freundschaft“ gelauscht werden.
Natürlich ist auch die Bibliothek an den Tagen zwischen
10 und 13 Uhr geöffnet für Stöberkandidaten, Schmöker-
freunde und Ausleihen aller Art!

Samstag, 3. Dezember 2016 und 7. Januar 2017
jeweils 10:30 Uhr, Eintritt frei

Unser Kultur-Tipp:

Einladung

zur Finissage der Ausstellung
„Die ernsthafte Suche nach dem Heiteren“

am 15. Januar 2017, 15:00 Uhr

Liebe Güstrower und Gäste unserer Stadt!

wir möchten Sie ganz herzlich in die Städtische Galerie
Wollhalle zur Finissage der Ausstellung „Die ernsthafte Su-
che nach dem Heiteren“ am Sonntag, dem 15. Januar 2017,
um 15 Uhr, einladen. An diesem letzten Tag der Ausstel-
lung erwartet Sie ein vielseitiges Programm, das die teil-
nehmenden Fotografinnen und Fotografen des Vereins
MV-Foto e. V. für Sie vorbereitet haben. Kommen Sie
doch mal vorbei!

Programm
zur Finissage

• Manfred Klement: Gespräch zum Thema „Ägypten,
die ganze Geschichte meiner Fotos“

• Dirk Wenzel: Kleiner Vortrag zum Thema „Weißab-
gleich mit der Fotokamera“

• Polaroid-Aktion „Foto to Go“ - Mutige können sich
fotografieren lassen und erhalten ein Unikat!

Blick in die Ausstellung, Foto: Christine Jörss-Munzlinger

Die Städtische Galerie Wollhalle
am Franz-Parr-Platz 9 lädt täglich

von 11 bis 17 Uhr zu einem Besuch ein



Jahrgang 26 - Nr. 8 Ausgabe Dezember 2016/Januar 2017 Güstrower Stadtanzeiger Seite 11

Wir gratulieren
den Jubilaren im Dezember

zum 102. Geburtstag
Frau Leni Bösel,

zum 100. Geburtstag
Herrn Hans Sperber,

zum 95. Geburtstag
Frau Klara Dickens,

zum 90. Geburtstag
Frau Ursula Seefeld, Frau Gerda Harms,
Frau Christine Böttcher, Frau Grete Werner,
Herrn Günter Dollowski, Herrn Arnold Dräger,

zum 85. Geburtstag
Frau Hildegard Dummer, Frau Herta Neuenfeldt,
Frau Lisa Hecker, Frau Ilse Landt, Herrn Erich Awen,
Herrn Gustav Müller, Herrn Helmut Raschke,

zum 80. Geburtstag
Frau Inge Wltschek, Frau Erika Kestner,
Frau Erna Scherping, Frau Hildegard Theege,
Frau Elisabeth Taetow, Frau Ursula Wendorf,
Frau Gerda Hemp, Frau Marianne Strübing,
Frau Helga Werth, Frau Gisela Genkel,
Frau Dr. Marie Stenzel, Frau Christel Ave,
Frau Renate Buse, Frau Christel Schwarz,
Frau Ingeborg Bacher, Frau Christel Moeller,
Frau Ilse Ott, Frau Christa Ott,
Frau Irmgard Schreiber, Frau Elli Schröder,
Frau Maria Schröder, Frau Margot Hering,
Frau Annemarie Düwel, Frau Waltraud Fürstenberg,
Frau Gerda Lengwenus, Frau Henriette Noelle-Obert,
Frau Christel Wahl, Herrn Karl-Heinz Reister,
Herrn Jürgen Brüsehaber, Herrn Dr. Alexander Kaplan,
Herrn Willi Peters, Herrn Georg Burghardt,
Herrn Hans Kanieser,

zum 75. Geburtstag
Frau Kunigunde Ebert, Frau Helga Kluge,
Frau Christel Jacob, Frau Heidelore Rosin,
Frau Verena Irmscher, Frau Ingrid Lüdecke,
Frau Elfriede Kaiser, Frau Margrit Kulwatz,
Frau Erika Köllner, Frau Lieselotte Scharnert,
Herrn Gero Benecke, Herrn Klaus Hänsel,
Herrn Karl Verworrn, Herrn Oskar Hentsch,
Herrn Manfred Krüger, Herrn Hans Beutin,
Herrn Egon Pubanz, Herrn Günter Echtermeier,
Herrn Ekkehard Homp, Herrn Horst Rietzke,
Herrn Dr. Peter Ditz, Herrn Jürgen Leidecker,

zum 70. Geburtstag
Frau Christel Weißert, Frau Elke Kilikewitsch,
Frau Dorit Staedt, Frau Traude Hensel, Frau Lore Wahl,
Frau Christiana Hoffmann, Frau Christine Klier,
Frau Elke Wellner, Frau Helgrit Rädke,
Frau Johanne Reddig, Frau Christa Balster,
Frau Silvia Dombrowski, Herrn Jörg Paulick,
Herrn Jürgen Schade, Herrn Siegfried Köhler,
Herrn Joachim-Michael Hirthe, Herrn Wolf-Dieter Kloock,
Herrn Fritzi Burmeister, Herrn Frank Mühlig,
Herrn Ingomar Kleinwächter, Herrn Willi Holst,
Herrn Ekert Schramm, Herrn Hans-Georg Vetter

www.guestrow.de

Güstrow Jahrbuch 2017

65 Autoren haben in diesem Jahr an der Gestaltung des neuen
Güstrower Jahrbuches - es ist das 25. in Folge - mitgewirkt. Ein
bunter Strauß von Themen gibt neue Einblicke in die Geschich-
te der Barlachstadt, informiert über neue Errungenschaften und
Ergebnisse in Kultur und Wirtschaft, Entwicklungen in den Ver-
einen und Erfolge der Sportler unserer Stadt. Und in gewohnter
Weise wird über engagierte Güstrower Personen der Vergan-
genheit und der Gegenwart berichtet.
Für das Titelbild hat Dr. Brott aus Güstrow eines seiner Fotos
zur Verfügung gestellt - eine seiner speziellen Sichten der
Stadt, die durch das Zusammenspiel von Motiv und Licht bril-
lieren.

Titelbild

Ab dem 1. Dezember

haben alle Interessierten die Möglichkeit,

dieses neue, 344 Seiten umfassende Jahrbuch

im Buchhandel und in der Güstrow-Information

zu erwerben
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Kirchliche Nachrichten
Pfarrgemeinde
Pfarrkirche
je So. 10:00 Gottesdienst

(je 1. So. Kindergottesdienst)
11.12. 09:30 Gottesdienst
24.12. 15:30

17:00
Christvesper I
Christvesper II

25.12. 10:00 Gottesdienst
31.12. 17:00 Gottesdienst
Gerd-Oemcke-Haus
11.12. 10:45 Gottesdienst
24.12. 14:00 Christvesper
Kirche Suckow
18.12. 14:00 Gottesdienst

Domgemeinde
je So. 10:00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
24.12. 14:00 Gottesdienst mit Krippenspiel

15:30 Gottesdienst mit Güstrower Kantorei
17:00 Christvesper
18:30 Meditative Christfesper

25.12. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl
26.12. 10:00 Gemeinsamer Gottesdienst mit Bläserchor
31.12. Gemeinsamer Gottesdienst in der Pfarrkirche
01.01. Gemeinsamer Gottesdienst
06.01. 18:00 Gottesdienst in der Heilig-Geist-Kirche

Katholische Pfarrgemeinde
So. 10:00 Heilige Messe
Sa. 18:00 Heilige Messe
24.12. 16:00 Familiengottesdienst mit Krippenspiel

22:00 Christmette
25.12. 10:00 Heilige Messe
26.12. 10:00 Heilige Messe
31.12. 18:00 Jahresschlussmesse
01.01. 10:00 Heilige Messe

Johannische Kirche
18.12. 11:00 Gottesdienst
15.01. 11:00 Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
je So. 09:30 Gottesdienst
je Mi. 19:30 Gottesdienst

Evangelisch–Freikirchliche Gemeinde Güstrow
(Baptisten)
je So. 10:00 Gottesdienst
08.12.
19.01.

15:00 Kaffee und ein Schuss Anregung und
Gespräch

24.12. 16:00 Christvesper
01.01. 15:00 Neujahrsgottesdienst mit Kaffeetrinken

Wir gratulieren
den Jubilaren im Januar

zum 100. Geburtstag
Frau Irma Ommen,

zum 95. Geburtstag
Frau Erika Knopf, Herrn Eberhard Kolodzik,

zum 90. Geburtstag
Frau Else Falk, Frau Barbara Lewke,
Frau Ilse Sill, Herrn Franz Bohnsack,
Herrn Fritz Laudien, Herrn Waldemar Hanke,

zum 85. Geburtstag
Frau Elvira Starkow, Frau Erika Bartusch,
Frau Gerda Brosowski, Frau Irma Hübner,
Frau Christel Brandt, Frau Charlotte Fouquet,
Frau Ruth Nikolaudius, Herrn Helmut Meißner,
Herrn Manfried Giese, Herrn Karl Stellmacher,

zum 80. Geburtstag
Frau Ingrid Bever, Frau Ingrid Seemann,
Frau Margot Weiß, Frau Mary Jeschke,
Frau Ingrid Jankowski, Frau Erika Walm,
Frau Renate Prüß, Frau Eva-Maria Kutz,
Frau Gundhilde Klaus, Frau Inge Ehlert,
Frau Christel Grabert, Frau Renate Kirk,
Frau Waltraut Schwarz, Frau Christel Krüger,
Frau Eugenie Denk, Herrn Horst Oertel,
Herrn Karl Lommack, Herrn Wilhelm Trulsson,
Herrn Siegfried Losch, Herrn Wolfgang Rühmling,
Herrn Richard Otte,

zum 75. Geburtstag
Frau Christel Hildebrandt, Frau Astrid Sauer,
Frau Erika Bergens, Frau Anke Friedrich,
Frau Sabine Glaß, Frau Helga Reinke,
Frau Regine Sauer, Frau Eleonore Seemann,
Frau Renate Baumgardt, Frau Margarete Michael,
Frau Rita Pivonka, Frau Hildegund Cwienk,
Frau Lilli-Marlen Leesch, Frau Emma Trulsson,
Frau Rosemarie Weyer, Frau Reinhild Ziemer,
Frau Elke Freutel, Frau Ingeborg Kootz,
Frau Waltraut Kuhl, Frau Annegret Schulz,
Frau Waltraud Splitt, Frau Hildegard Döge,
Frau Sigrid Diesing, Frau Ingrid Evert,
Frau Marianne Teschner, Frau Margret Pingel,
Frau Inge Rubach, Herrn Gerhard Brodowski,
Herrn Hans-Jürgen Kubin, Herrn Karsten Seemann,
Herrn Hans-Jürgen Fust, Herrn Dr. Lothar Dünkel,
Herrn Cord Cordes, Herrn Günther Strehle,
Herrn Helmut Fürst, Herrn Rüdiger Jordan,
Herrn Eckhard Krüger, Herrn Christian Grabbe,
Herrn Günter Brandstädter, Herrn Dieter Drenckhan,

zum 70. Geburtstag
Frau Sanije Memaj, Frau Christine Hilsenstein,
Frau Evelin Strahlendorf, Frau Annelore Kowatsch,
Frau Gisela Kaczich, Frau Christel Samel,
Frau Brigitte Zwer, Frau Christel Kanneberg,
Frau Helga Päßler, Frau Erika Krüger,
Frau Ingrid Fuchs, Frau Heidi Apel,
Frau Helga Ridder, Frau Monika Bever,
Herrn Gerald Heiden, Herrn Jürgen Nawrocki,

Herrn Erwin Baasner, Herrn Peter Gorski,
Herrn Heinrich Kalisch, Herrn Klaus-Peter Ortmann,
Herrn Werner Oltmann, Herrn Manfred Lange,
Herrn Manfred Soicke
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Schöne Brillen sind von uns!

Inhaber Frank Reding • Augenoptikermeister
Enge Straße 4 • 18273 Güstrow • Tel. 0 38 43 / 3 44 28 28

• Augenprüfung
• Contactlinsen
• Sportbrillen
• Brillenabo

#

#

#

#

Mit diesem Gutschein schenken wir Ihnen

50,- €* zu Weihnachten.
*Gutschein gilt für Brillen und Brillengläser ab einem Mindesteinkaufswert

von 199,- €. Sonderangebote ausgenommen. Barauszahlung nicht möglich.
Pro Kauf kann nur ein Gutschein verrechet werden. Gültig bis 31.01.2017.

Gutschein ist übertragbar.

Frohe Weihnachten und einglückliches neues Jahr wünschen allenKunden, Geschäftsfreunden und Bekanntenverbunden mit einem Dankeschönfür das bisher entgegengebrachte Vertrauen.

Birgit Ölke Siegrid Biegel
Tel.: 0381 643-6526 Tel.: 0381 643-6506

Selbstständige Immobilienmaklerin
und Immobilienberaterin der OSPA

18273 Güstrow · Wachsbleichenstr. 11

Birgit Ölke Siegrid Biegel

In Vertretung der LBS
Immobilien GmbH

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30
e-mail: anzeigen@wittich-sietow.de · www.wittich.de

Wir bedanken uns für das in diesem Jahr
entgegengebrachte Vertrauen und wünschen
allen Lesern, Kunden,
Inserenten, Zustellern und
Geschäftspartnern ein schönes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr.

 Tel.: 0381 643-6526 Tel.: 0381 643-6506

In Vertretung der LBS 
Immobilien GmbH

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow

und ein gesundes neues Jahr.

Ich bin telefonisch
für Sie da.

Manuela Wolfinger
Tel. 039931/ 5 79 47

Ihr persönlicher
Ansprechpartner

Mario Winter
Tel. 0171/9 71 57 38

Butterplätzchen-Lollis
Aus einem vier bis fünf Millimeter
dick ausgerollten Butterplätzchenteig
Tannenbäume ausstechen und auf mit
Backpapier ausgelegten Backblechen
verteilen. Jedes Plätzchen mit einem
Cake-Pop-Stiel versehen und im vor-
geheizten Backofen bei 180 Grad und
Umluft circa zehn bis zwölf Minuten
backen. Dann die Plätzchen auf einem
Kuchengitter auskühlen lassen, mit
Nuss-Nougat-Creme und Zuckerperlen
verzieren und direkt servieren.
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Frohe
Weihnachten

und ein gesundes neues Jahr
wünschen wir allen Kunden,

Geschäftsfreunden, Mitarbeitern
und Bekannten.

Fröhliche Weihnachten
Leuchtende Vorfreude auf die Weihnachtszeit

Weihnachtssterne, Lichterketten und LED-Kerzen stimmen
auf das Fest ein

(djd). Das sanfte Leuchten einer
Lichterkette am Geländer, der
edle Schein des Schwibbogens
auf der Kommode oder auch das
leichte Flackern der LED-Kerzen
auf dem Nachttisch - wie der
Weihnachtsbaum und die selbst
gebackenen Plätzchen gehört das
Dekorieren mit Licht zumAdvent
untrennbar dazu. Gemütliche
Lichter stimmen uns wie kaum
etwas sonst harmonisch auf das
kommende Fest ein. Im Online-
Shop www.lampenwelt.de gibt
es eine bunte Vielfalt an Weih-
nachtsbeleuchtung für den In-
nen- undAußenbereich, die man
ganz ohne den Stress überfüllter
Kaufhäuser daheim anschauen
und auch von zu Hause aus be-
stellen kann.
Ein strahlend schönerWeihnachtsstern im Fenster wie der modern-elegante Deko-
Stern Lysekil darf dabei natürlich nicht fehlen. Bei diesem Holzstern, der in einer
hängenden und einer stehendenVariante bei Lampenwelt.de erhältlich ist, wird
als besonderes Highlight das Leuchtmittel offen gezeigt. Empfehlenswert ist daher
ein modernes LED-Leuchtmittel, beispielsweise eine stilvolle Filament-Lampe.
Dieses Leuchtmittel verbindet moderne LED-Technik mit dem klassischenAusse-
hen von Glühlampen. Das warme Leuchten passt hervorragend zur behaglichen
Stimmung in der Vorweihnachtszeit und wirkt besonders einladend.
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Frohe Weihnachten!
Die Weihnachtstage sind für viele von uns eine Zeit, in der wir uns am meisten wünschen, wieder
Kind zu sein: Wir erinnern uns alle gerne an die tiefe, ursprüngliche Freude, die wir an diesem
Fest hatten. Wir wünschen Ihnen, dass Sie während der Festtage ein bisschen Kind sein können
und fröhlich und gestärkt in das kommende Jahr gehen.
Vielen Dank für ein erfolgreiches Jahr an Sie und Ihre Mitarbeiter!

Wir freuen uns
auf ein spannendes 2017.

LINUS WITTICH Medien KG

Ihr Team
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Weihnachtsmarkt 2016
Das Programm

Freitag, 09.12.2016
15:00 Uhr Baumschmücken mit dem DRK Hort „Stelzenvilla“
18:00 Uhr Eröffnung des Weihnachtsmarktes

anschließend die famila Märkte in Güstrow präsen-
tieren: Weihnachtssingen mit „Otto von Ossen“

Samstag, 10.12.2016
10:00 Uhr -
16:00 Uhr

„UPS hilft dem Weihnachtsmann“ eine Aktion von
UPS und dem Gewerbeverein Güstrow e. V.
Güstrower spenden Spielsachen

15:00 Uhr Das Autozentrum Auge präsentiert:
Eine Reise mit dem Raben Scholli

16:00 Uhr Übergabe der Spenden durch UPS
und Gewerbeverein
anschließend Weihnachtsmannsprechstunde

19:30 Uhr Glühweinparty
Sonntag, 11.12.2016
15:00 Uhr Step attack
16:00 Uhr Weihnachtsmannsprechstunde
17:00 Uhr „Weihnachtssingen im Kerzenschein“

in der Pfarrkirche
Festliche Bläsermusik und Alte und neue
Weihnachtslieder, auch zum Mitsingen
Kinderchor und Bläserchor der Güstrower
Kantorei, Leitung: Angelika Ohse, Martin Ohse

Montag, 12.12.2016
15:00 Uhr Weihnachtsmärchen

mit dem DRK Hort „Stelzenvilla“
16:00 Uhr Weihnachtsmannsprechstunde
Dienstag, 13.12.2016
15:30 Uhr Weihnachtsprogramm

mit der Grundschule „G.-F.-Kersting“
16:00 Uhr Weihnachtsmannsprechstunde
Mittwoch, 14.12.2016
16:00 Uhr GüstrowerCarnevalsclub 89 e. V.

und der Chor der „Schule am Inselsee“,
anschließend Weihnachtsmannsprechstunde

17:00 Uhr „Weihnachtssingen im Kerzenschein“
mit den „Güstrower Mädels“ in der Pfarrkirche

18:00 Uhr Die famila Märkte in Güstrow präsentieren:
Weihnachtssingen mit „Otto von Ossen“

Donnerstag, 15.12.2016
16:00 Uhr Step attack

anschließend Weihnachtsmannsprechstunde
Freitag, 16.12.2016
16:00 Uhr GüstrowerCarnevalsclub 89 e. V

und der Chor der „Schule am Inselsee“
anschließend Weihnachtsmannsprechstunde

Samstag, 17.12.2016
14:30 Uhr Glockenspielkonzert mit Olaf Sandkuhl

auf einem mobilen Carillon
16:00 Uhr Weihnachtsmannsprechstunde
19:30 Uhr Glühweinparty
Sonntag, 18.12.2016
ab 14:00
Uhr

Charity - Aktion des Rotary Club Güstrow
und des Gewerbeverein Güstrow e. V.

15:00 Uhr „Weihnachtssingen im Kerzenschein“
mit dem „Kleinen Chor“ in der Pfarrkirche

Großes Finale!!!

Änderungen im Programm vorbehalten!
Aktuelle Informationen erhalten Sie unter
www.gewerbeverein-guestrow-mv.de
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Weihnachtliche Genusslesung auf Plattdeutsch
Am 3. Dezember 2016, 15 Uhr, findet in der Städtischen Gale-
rie Wollhalle zum ersten Mal im Zusammenhang mit dem Pro-
jekt „Genüssliches Güstrow“ eine weihnachtliche Genusslesung
statt. Groß und Klein erwartet eine Lesung von Weihnachts-
märchen auf Plattdeutsch.

Stadtmuseum Güstrow
Nutzen Sie die besinnliche Adventszeit doch einmal um mit Ihrer
Familie dem Stadtmuseum am Franz-Parr-Platz 10 einen Be-
such abzustatten. Sie werden staunen was sich hinter der Fas-
sade verbirgt.
Tipp: Auch an den Weihnachtsfeiertagen ist das Stadtmuseum
geöffnet!

Produkte der Güstrow-Information
Wenn Sie noch ein außergewöhnliches Weihnachtsgeschenk
suchen, sind Sie in der Güstrow-Information genau richtig.
Für historisch Interessierte gibt es den neuen „Dobbertin auf al-
ten Landkarten“ Kalender 2017 für 15,95 € und für passionierte
Fahrradfahrer haben wir einen besonderen Hingucker. Die neue
Fahrradklingel mit Schlossmotiv ist für 4,50 € in der Güstrow -
Information erhältlich. Ebenfalls immer wieder ein schönes Ge-
schenk sind die Gutscheine der Güstrow-Information, welche so-
wohl für Veranstaltungen als auch für andere Produkte eingelöst
werden können.

Das sollten Sie nicht verpassen:
UNSERE VERANSTALTUNGSEMPFEHLUNGEN

Ticket-Hotline 03843 681023

Barlachstadt Güstrow und Umgebung
Öffentlicher Stadtrundgang | samstags 11:00 Uhr
Nachtwächterführung| freitags 17:00 Uhr
ab 6 Pers., Anmeldungen erforderlich,
Treffpunkt: Güstrow-Information
Weihnachtsmarkt 09.12. - 20.12.2016
Silvesterparty im Bürgerhaus 31.12.2016
Rostock
Sierra Kidd 02.12.2016
Dance Masters! Best of Irish Dance 12.01.2017
Pankow 20.01.2017
Schwerin
Dance Masters! Best of Irish Dance 13.01.2017
Chris Tall 02.02.2017
Festspiele Mecklenburg-Vorpommern
Ein böhmisches Wintermärchen I
Schloss Ulrichshusen

03.12.2016

Preisträger-Konzert I Schloss Schwiessel 08.12.2016
Weihnachtskonzert mit amarcord I
Schloss Ulrichshusen

18.12.2016

Störtebeker Festspiele Ralswiek
Im Schatten des Todes 24.06. - 09.09.2017
Müritz Saga
Die Maske kehrt zurück 01.07. - 02.09.2017
Piraten Open Air Grevesmühlen
Exekution in Cartagena 23.06. - 02.09.2017

Kontakt: Güstrow-Information, Franz-Parr-Platz 10
Immer aktuell informiert: www.guestrow-tourismus.de

Bunter Jahreskalender
von Kindern mit und ohne Behinderung

jetzt erschienen

Für 13 Kinder mit und ohne
Behinderung ging jetzt ein
Traum in Erfüllung. Ihre ge-
malten Bilder wurden im
Kunstkalender "Kleine Galerie
2017" veröffentlicht. Kinder
mit und ohne Behinderung ha-
ben sich am diesjährigen Mal-
projekt des Bundesverbandes
Selbsthilfe Körperbehinderter
e. V. beteiligt.
Das Thema des diesjährigen
Malprojektes lautete "Wie wir
einmal leben werden“. Auch

Kinder aus der Umgebung von Güstrow haben sich an diesem
Malwettbewerb beteiligt. Eine Jury wählte die Gemälde aus, die
jetzt im Jahreskalender 2017 abgebildet werden.
Der Kalender, den es in zwei Größen gibt, ist nicht im Handel
erhältlich. Er kann ab sofort kostenlos bestellt werden im In-
ternet unter https://www.bsk-ev.org/kalender oder telefonisch
06294 4281-70.

Aufruf
des Landkreises Rostock

und der Barlachstadt Güstrow

zur Beteiligung für jedermann
an einer Laienkunstausstellung mit Werken
der Malerei, Grafik, Plastik und Fotografie

„Kunst ist schön, macht aber viel Arbeit.“ (Karl Valentin)

Laienkunstausstellung mit Publikumspreis

Der Landkreis und die Barlachstadt stellen Ihr Kunstwerk
aus. Zeigen Sie eines Ihrer Werke aus Malerei, Grafik,
Plastik oder Fotografie in einer großen Ausstellung in der
Städtischen Galerie Wollhalle Güstrow. Teilnehmen können
alle Einwohnerinnen und Einwohner des Landkreises
Rostock, die in ihrer Freizeit in der bildenden Kunst aktiv sind
und eines ihrer Kunstwerke ausstellen wollen.
Die Besucherinnen und Besucher der Ausstellung wählen
die vier attraktivsten Werke aus den Genres. Prämiert wer-
den die Publikumspreisträger am Ende der Laienkunst-
ausstellung.

Abgabe der Werke: Dienstag, 16.05.2017, bis Donnerstag,
18.05.2017, jeweils von 13 bis 17 Uhr
in der Städtischen Galerie Wollhalle

Ausstellung: 10. Juni bis 3. September 2017
Preisverleihung: 3. September 2017
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Fa. Merkurius, Inh. Klaus Axtmann
Speicherstr. 11 • 18292 Hoppenrade

Tel. 038451 777 88-0 • info@merkurius24.de

Sie wollen Ihr Haus verkaufen?

Gern unterstütze ich Sie dabei!
Ihr Makler für Immobilien, Finanzierungen
und Versicherungen

DIE ENERGIE DES NORDENS www.wemag.com

Ein anderer Ort würde Ihnen besser passen?
Unseren gesamten Tourenplan finden Sie
unter www.wemag.com/infomobil

Gern können Sie diesen auch unter der
Telefonnummer 0385 . 755-2755
bei uns anfordern.

In Flächenregionen wie Mecklenburg und der Prignitz ist es gar
nicht immer so einfach, überall hinzukommen. Aus diesem Grund
kommen wir mit unserem Infomobil einfach zu Ihnen.

Wir sind vor Ort und
für Sie da!für Sie da!

Gleich Termine für
Güstrow merken:3 07.12.16 3 04.01.173 01.02.17 3 01.03.17

immer 14:00 - 16:00 Uhrauf dem Pferdemarkt - Post
E-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de oder

Telefon: 039931/57931

Wir suchen
zuverlässige

Zeitungszusteller &
Zeitungszustellerinnen

für Güstrow:

Schweriner Viertel
Südstadt

Neu Strenz
Die Verteilung erfolgt 1 - 2 Mal im Monat.
Wir liefern die Zeitungen direkt an Ihr Haus.
Der Zustellervertrag wird im Rahmen
der Minijobs geregelt. Wir suchen Schü-
lerinnen und Schüler, Rentnerinnen und
Rentner sowie Hausfrauen.

Weitere Informationen erhalten Sie unter:

Frohe WeihnachtenFrohe Weihnachten
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07.12. 18:00 „Sanierung Schloss Güstrow: gestern
und heute“; Film & Gespräch

26.12. 14:00 „Myrrhe, Weihrauch und Gold. Kunst zu
Weihnachten“, Führung durch die
Ausstellung mit Dr. Regina Erbentraut

je Do. 14:00 Kinderkunstklub MoMu
je Sa. 14:00 „Schloss Güstrow entdecken“, Führung

Norddeutsches Krippenmuseum
Heilig-Geist-Kirche, Heiligengeisthof 5, Tel. 466744
bis 15.01.: Mo. bis So. 11 bis 17 Uhr
ab 16.01.: Di. bis So. 11 bis 16 Uhr
03.12. 16:00 Weihnachtskonzert

Ernst-Barlach-Stiftung Güstrow
Heidberg 15, Tel. 844000, Di. bis So. 11 bis 16 Uhr
Atelierhaus, Ausstellungsforum - Graphikkabinett
zurzeit: antiquarischer Büchertisch
bis 26.02. „Jo Jastram. 1928 - 2011“
Haus der Museumspädagogik/Kreativwerkstatt
Gertrudenkapelle, Gertrudenplatz 1

Ernst-Barlach-Theater, Franz-Parr-Platz 8, Tel. 684146
Theaterkasse: Mi. bis Fr., 12 bis 18 Uhr
02.12. 19:30 Italienische Operngala, 4. Philh. Konzert
04.12. 17:00 weihnachtliches Chorkonzert, Die Bühne
11.12. 16:00 „Frau Holle“
14.12. 18:00 „Macbeth“, Shakespeare Company Berlin
16.12. 16:00 „Der Nussknacker“, Russ. Nationalballett
16.12. 19:30 „Schwanensee“, Russ. Nationalballett
17.12. 15:00 Weihnachtskonzert der KMS Güstrow
18.12. 16:00 „Rapunzel“, Musical
22.12. 19:30 „Die Csárdásfürstin“
27.12. 16:00 „Peter Pan. Das Nimmerlandmusical“
31.12. 20:00 „The Beatles Connection“ & „The

Skystones”, Silvesterkonzert
07.01. 19:30 „Der etwas andere Jahresrückblick“

MMM und Gäste
12.01. 19:30 „the grand HONGKONG HOTEL“
13.01. 19:30 5. Philharmonisches Konzert
14.01. 19:30 „Moonlight Shadow“, Maggie Reilly/Band
21.01. 19:30 „Rommé to drütt“
22.01. 16:00 „Schneewittchen und die sieben Zwerge“
27.01. 19:30 „Uwe Wallisch - Der Frauenversteher“
28.01. 19:30 “Buddy in concert”, die Rock‘n‘Roll-Show
29.01. 16:00 „Pittiplatsch und seine Freunde“

Wildpark-MV.de
Natur- und Umweltpark Güstrow gGmbH (NUP)
Verbindungschaussee 1, Tel. 24680, täglich 9 bis 16 Uhr
02./16.12. und 07./21.01. Wolfswanderungen
01. bis 24.12. Weihnachtskalender
27.12. Wildpark-Nacht

Kinder-Jugend-Kunsthaus, Baustraße 3 - 5, Tel. 82222
Kurse bitte in der Einrichtung erfragen.
03.12. 10:00 Siebdruck/weihnachtliches Filzen
10.12. 14:00 Schildermalerei

Kreismusikschule Güstrow, Speicherstraße 5, Tel. 682515
17.12. 15:00 Weihnachtskonzert im Theater

Familien- und Erholungsbad Oase
Plauer Chaussee 7, Tel. 85580
04.12. 09:00 Frühstückssauna (bis 15 Uhr)
08.12. 17:00 Damensauna
29.12. 20:00 Jahresabschlusssauna (bis 24 Uhr)
22.12. bis 02.01. Oase-Ferienzeit

Blinden- und Sehbehindertenverein e. V.
Kontakt: Herr Küster, Tel. 038452 21179
je 1./3. Do. kostenlose Beratung und Betreuung
09:30 - 11:30 in Sachen Sozialfragen, Baustraße 33

Hinweise:
Für die Richtigkeit der Termine wird keine Gewähr übernommen.
Aktuelle Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse.
Meldungen zur Veröffentlichung von Terminen in der nächsten
Ausgabe senden Sie bitte bis zum 5. Januar 2017 an die Barlach-
stadt Güstrow, barbara.zucker@guestrow.de, Telefon 769-163.

02./03.12. 19:00 Musical meets Dinner, Restaurant
Wallenstein

02.12. 21:00 „Die große XMAS-Party“, Bürgerhaus
03./04.12. Weihnachtsschaulaufen, Kongresshalle
05.12. 19:30 Johann Sebastian Bach: Weihnachts-

oratorium, Teile 4 - 6, Dom
09. bis 18.12. Weihnachtsmarkt
09.12. 19:00 Weihnachtskonzert mit dem Chor

Regenbogen, Renaissance-Raum
11.12. 17:00 Weihnachtssingen im Kerzenschein“,

Pfarrkirche
14.12. 15:00 „Wihnacht anne Wåderkant un up See“,

Haus der Kirche
18.12. 15:00 Christmas-Concert, Heizhaus
26.12. 10:00 Bläsergottesdienst, Dom
31.12. 21:00 Silvesterkonzert, Pfarrkirche
07.01. 6. Fußballturnier um den Bowling-Center-

Cup, B-Jugend, Kongresshalle
13.01. Fußball: Lübzer Pils Cup, Kongresshalle
14.01. Hans-Scheidemann-Gedenkturnier,

Kongresshalle
14.01. „Winterzauber mit dem Sinfonischen

Blasorchester der KMS Güstrow“
Ausstellungsforum der Ernst Barlach
Stiftung am Inselsee, Kurhaus

18.01. 15:00 „Œwer Dachlöhner, Hüsler un Bäuner in
mäkelnborger Dörper un Ackerbörger in
mäkelnborger Städte“, Haus der Kirche

22.01. 18:00 Konzert: Toughest Tenors, Heizhaus
26.01. 19:00 Kulinarisches Kino, Heizhaus
27.01. 19:00 Konzert mit Vladimir Valdivia, Peru,

Renaissance-Raum

Stadtmuseum Güstrow, Franz-Parr-Platz 10, Tel. 769120
Mo. bis Fr. 9 bis 18, Sa. 10 bis 16, So. 11 bis 16 Uhr
10.12. 14:00 „Aus der Güstrower Theaterzettel-

sammlung“

Städtische Galerie Wollhalle, Franz-Parr-Platz 9, Tel. 769169
täglich 11 bis 17 Uhr
bis 15.01.2017 „Die ernsthafte Suche nach dem Heite-

ren“, eine Ausstellung des MV-Foto e. V.
15.01. 15:00 Finissage:(siehe S.10)

Galerie Rambow, Domplatz 16, Tel. 686503
bis Januar 2017 „14.99 SUPER SPARCHANCE“,
eine Ausstellung des Designers und
Künstlers Volker Albus, Frankfurt a. Main

Uwe Johnson-Bibliothek, Am Wall 2, Tel. 769460
Mo., Di., Do., Fr. 10 bis 18 Uhr, Mi. 10 bis 14 Uhr
Sa. 03.12.2016 und Sa. 07.01.2017 10 bis 13 Uhr
03.12. 10:30 „Weihnachten“, Kinderlesung
07.01. 10:30 „Freundschaft“, Kinderlesung
27.01. 19:00 Veranstaltung zum Gedenktag an die

Opfer des Nationalsozialismus „Verhäng-
nisvoller Wandel“, Thomas Medicus

Schloss Güstrow, Franz-Parr-Platz 1, Tel. 7520
Di. bis So. 11 bis 17 Uhr

VERANS TA LTUNGS T I P P S
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Volkshochschule des Landkreises Rostock
Regionalstandort Güstrow
John-Brinckman-Str. 4, Tel. 684032
Kurse bitte in der Einrichtung erfragen.

FG Ornithologie und Naturschutz in der Ortsgruppe Güst-
row beim Naturschutzbund Deutschland
Volkshochschule, John-Brinckman-Str. 4
16.12. 18:30 Fachgruppenversammlung

Allgemeine WohnungsbauGenossenschaft
Güstrow - Parchim und Umgebung eG
Friedrich-Engels-Str. 12, Tel. 83430
„AWG - Rosenhof“, Straße der DSF 11 a
je Mo. 14:00 Handarbeit
je Di. 14:00 Kaffeeklatsch
je Do. 14:00 Kartenspielen
Restaurant Kaminfeuer, Bistede 1
je 2. Mi. 14:00 „AWG-Plattsnacker“
„Haus der Generationen“,Weinbergstraße 28
je Fr. 18:00 Line Dance
„Treff. 23“, August-Bebel-Str. 23
je Di. 14:00 Rummikup
je 1./3. Do. 14:00 „AWG-Singekreis“
je 2./4. Do. 14:00 Klönschnack
„Treff.Sonne“, Armesünderstraße 4
je Mo. 14:00 Plattsnacker, Handarbeit u. a.
je Di. 14:00 Spielenachmittag
je 2. Mi. 14:00 Tanztee
je Do. 14:00 individuelle Gestaltung/Diavorträge u. ä.

„Figur und Beauty Care Center“, Platz der Freundschaft
je Di./je Do. Fitness (9 Uhr)

AWO Familien-Freizeit-Lernberatungszentrum (FFLZ)
Platz der Freundschaft 3, Tel. 842400
Mo. bis Fr. Eltern-Kind-Gruppen (09:30 bis 11 Uhr)
je Di. Babymassage
je 2. Do. Zeichenzirkel
Schülernachhilfe, Kursprechstunde für Mütter-Kind-Kuren, Still-
und Trageberatung, Babymassage; neu ab Januar:
Eltern-Kind-Tanzen, Kochen für das Baby, „Starke Eltern-starke
Kinder“ (Elternkurs), „Heitere Gedächtnisspiele“
05.12. 17:00 Literaturkreis
12.12./09.01. SHG Frauen nach Krebs
19.12./16.01. Frauen 60+
21.01. Vater-Kind-Treff

Jugendklub „Yellow Fun Box“
Mo./Di. 13:30 bis 18 Uhr, Do./Fr. 14 bis 19 Uhr,
Sa. (1-mal monatlich) 10 bis 16 Uhr
bis 02.12. Weihnachtsjurte
06.12. Nikolausfeier mit Überraschungen

Caritas M-V e. V., KV Güstrow-Müritz, Schweriner Straße
je Di./je Do. 13:00 Spielenachmittag, CARIsatt-Café

DRK „Haus der Familie“
Friedrich-Engels-Str. 26, Tel. 277998 28
Termine bitte in der Einrichtung erfragen.

Diakonie Güstrow e. V.
Seniorenclub „Miteinander“, Buchenweg 1, Tel. 215445,
Seniorenklub „Zuversicht“; Platz der Freundschaft 14 a,
Tel. 6931-0, Mo. bis Do. ab 14 Uhr
Termine bitte in der Einrichtung erfragen.

Philatelistenverein „Briefmarkenfreunde Güstrow“
AWO, Platz der Freundschaft 3
11.12. Treff der Briefmarkenfreunde

Evangelische Familienbildung, Domplatz 13
Büro: Zentrum Kirchlicher Dienste
Alter Markt 19, 18055 Rostock, Tel. 0381 37798722
Termine bitte in der Einrichtung erfragen.

„Südkurve“, Freizeit-Treff der WGG
Ringstraße 8, Tel. 750172 oder 750157
06./20.12. Preisskat (14 Uhr)
10./24.01. Preisskat (14 Uhr)
25.01. 17:00 „Die Entstehung von Alleen in Mecklenburg,

Vortrag Dr. Wolf Karge, Schwerin
Anmeldung erbeten unter Tel. 684032

Volkssolidarität Kreisverband Mecklenburg-Mitte
Haus der Generationen - Partner der „Dietz und Inge
Löwe Stiftung“, Weinbergstraße 28, Tel. 842343
Weihnachtsfeiern, Beginn 14 Uhr:
OG 21 am 06.12.; OG 20 am 07.12.; OG 14 am 13.12.;
OG 11 am 14.12.; OG 22 am 20.12.
je Mo. 09:00 Handarbeitsgruppe, nicht am 02.01.

14:00 Rommeé, Chorprobe, nicht am 02.01.
je Mi. 09:00 Sportgruppe I, Ferien: 21./28.12./04.01.

10:00 Sportgruppe II, Ferien: 21./28.12./04.01.
je Do. 09:00 Sportgruppe III, Ferien: 22./29.12./05.01.

10:00 Sportgruppe IV, Ferien: 22./29.12./05.01.
09.12./13.01. Stammtisch, 14 Uhr
21.12./11.01. Treff der Skatfreunde, 14 Uhr
30.12. 15:00 Jahresabschluss: Tanz (bitte anmelden)
18.01. 14:00 Veranstaltung OG 11
20.01. 14:00 Spielenachmittag
25.01. 14:00 Musikalischer Neujahrsempfang
29.01. 14:00 Tanz

Sportverein Einheit e. V. „Wanderfreunde Ernst Barlach“
03.12. Wanderung in die Suckower Tannen, 14 km,

Treff: 09:00 Uhr Markt
08.12. 647. Rentnerwanderung, 10. Wanderung zum

Nikolaus mit der Taschenlampe (17 Uhr Klubhaus),
7 km, Treff: 16:00 Uhr Markt

15.12. 648. Rentnerwanderung in der historischen Altstadt
und Besuch des Weihnachtsmarktes in Lübeck, 10 km,
Treff: 09:45 Uhr Bahnhof

01.01. 38. Neujahrswanderung, 10 km
Treff: 13:00 Uhr Bushaltestelle Waldweg

05.01. 649. Rentnerwanderung um Güstrow,
14 km, Treff: 09:00 Uhr Markt

14.01. Wanderung zum Honnigbarg, 12 oder 18 km,
Treff: 09:00 Markt

19.01. 650. Rentnerwanderung um Güstrow, 10 km,
Treff: 09:00 Uhr Markt

28.01. Wanderung Neu Strenz-Bützow-Güstrow Kanal,
15 km, Treff: 09:00 Uhr Markt

Bitte beachten Sie, dass es zwischen Weihnachten
und Neujahr in einigen Einrichtungen

Sonderöffnungszeiten gibt!
Aktuelle Informationen finden Sie in der Tagespresse.

Weitere Veransta l tungst ipps f inden Sie im Internet unter www.guestrow-tourismus.de!
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AWG Güstrow – Parchim und Umgebung eG
Ostring 20 · 19370 Parchim

Tel.: (0 38 71) 62 79 - 0
parchim@awg-guestrow.de

Ansprechpartner: Roland Schumacher

3-Raum-Whg.
in der Clara-Zetkin-Str. 14a,

3. OG, ca. 61,56 m², bezugsfrei
ab sofort, Balkon, Bad mit Fenster
und Wanne, Stellplatz verfügbar

Gesamtmiete 320,- EUR

4-Raum-Whg.
in der Friedrich-Engels-Str. 9,
3. OG, ca. 70,81 m², bezugsfrei

ab Januar, Loggia, Bad mit Wanne,
sehr gute Infrastruktur

Gesamtmiete 340,- EUR

4-Raum-Whg.
in der Friedrich-Engels-Str. 38,
4. OG, ca. 65,57 m², bezugsfrei

ab Januar, Loggia, Bad mit Wanne,
sehr gute Infrastruktur

Gesamtmiete 340,- EUR

3-Raum-Whg. im Gorkiweg 6,
2. OG, ca. 59,98 m2, bezugsfrei

ab Januar 2017, Loggia, Bad
mit Wanne, Grünanlagen in

unmittelbarer Nähe,
Gesamtmiete 330,- EUR

Infos zu den Stadtwerken unter: www.stadtwerke-guestrow.de

...sowie ein frohes, gesundes und erfolgreiches
neues Jahr wünschen die Stadtwerke Güstrow
allen Kunden und Güstrowern. In diesem Jahr
verzichten wir auf den Versand von Weih-
nachtskarten zugunsten einer gemeinsa-
men Spende mit der Wohnungsgesellschaft
Güstrow an die Güstrower Tafel.

Besinnliche Weihnachten …

02. & 03.12.2016, 19:00 Uhr:
Musical-Dinner

04.12.2016, 10:00 Uhr:
Adventsbrunch mit Pasternack & Band

22. & 23.12.2016, 10:00 Uhr:
Weihnachtszauber mit Kunsthandwerkermarkt,
Eisstockschießen, Tannenbaumversteigerung, u. v. m.


